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Zurzeit keine 
Mitglieder
aus Asien, Afrika und 
Lateinamerika im RSC



North American 
RDA Committee 

(NARDAC)
Canadian

Committee on 
Cataloguing 

(CCC)

Library of 
Congress

American 
Library 

Association 
CC:DA

Regional Representative Nordamerika
4

Thomas Brenndorfer
Guelph Public Library
Ontario, Canada und

Kate James from
Library of Congress als Backup
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Regional Representative Ozeanien

Catherine Amey
National Library of New Zealand

Wellington, New Zealand
Melissa Parent (State Library Victoria 

(Australia) als Backup
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Gruppe der Reps

Catherine, Thomas, Renate
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RSC chairs

Outgoing chair
Gordon 
Dunsire

(Dezember 
2018)

Incoming chair
Kathy Glennan, 

University of 
Maryland

(Januar 2019)
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Ebe Kartus, University of New England, Australia
Wider Community Engagement Officer

Backup representative für Europa
Ahava Cohen, National Library of Israel
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Europa in den RSC Working Groups

• Europa ist in den meisten RSC WGs vertreten.
• Dies soll im nächsten Jahr aber deutlich ausgeweitet werden.
• Die EURIG möchte sich nach Möglichkeit direkt einbringen 

und richtet eigene Arbeitsgruppen nur noch für konkrete 
„europäische“ Belange ein. 

• Großen Stellenwert in Europa hat die Translations WG.
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Zurzeit Kolleginnen und Kollegen aus Spanien, der Schweiz, 
Schweden, Deutschland und Großbritannien

Themen:

– Audiovisuelle Materialien

– Kartografische Ressourcen

Liste der Experten innerhalb der EURIG
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Das 3R Project
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– Zwei Meetings in 2017 (im Mai in Chicago und im November in 
Madrid)

– 1001 Dokumente im Wiki und in Google Docs

– Millionen von Mails

– Einige Videokonferenzen

Nicht immer eine Einigung, nicht immer eine Lösung!

RSC
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– Beta-Version des neuen RDA Toolkit am 13, Juni 2018 in Englisch

– Kommentierungsphase von Juni bis September 2018

– Weitere Updates in Englisch (September und Dezember 2018 und 
Februar 2019) sind geplant. Danach wird das 3R Project offiziell 
beendet. 

– Das „alte“ Toolkit steht nach der Beendigung des 3R Project für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung.

3R Project - Zeitplan
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Warten ...
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Gute Ideen sind 
gefragt oder das 
3R-DACH-Projekt!



3R-DACH-Projekt - Zeitplan
2018/I-II 2018/III 2018/IV 2019/I 2019/ff

Vorbereitungs-
phase

Beschluss des STA 
Anfang Juli

Sichtung 
der Änderungen
Überprüfung und 
Evaluierung der AWR

Weiterarbeit
AWR

Weiterarbeit
AWR

Schulungen

Erste 
Übersetzungen

Übersetzungen Übersetzungen Überarbeitung 
Schulungsunter-
lagen

Toolkit-Entwickler
Und RDA Steering
Committee sammeln 
Feedback über 
Funktionen des
neuen Toolkits

Beginn der Arbeit
mit dem neuen 
Toolkit

Deadline „altes
Toolkit“
Febr. 2020
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Release des RDA 
Toolkit in Deutsch

Release des RDA 
Toolkit in Englisch

3R-DACH-
Projekt

Erschließung 
mit dem neuen 

RDA Toolkit 
Erschließung mit dem alten  RDA Toolkit 

G
rem

ien

Schulungen

Praxis

ca. 18 Monate
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Februar-
Release

September-
Release

Dezember-
Release
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Implementierungs-
projekt

Organisations-
Revision RSC3R Project

Entscheidung 
für RDA

Ziele für die Zukunft

RDA als einen wirklich 
internationalen Standard mit 

einem weltweiten  
Teilnahmeprozess auf Augenhöhe



AG RNA/RDA (RNAB) 

Standardisierungsausschuss

Fachgruppe
Datenformate

AG Alte Drucke 

AG Bild

AG Handschriften

19

GND-Ausschuss

Fachgruppe
Erschließung

AG Künstlerbücher

|Renate Behrens  | Bericht aus dem RSC | Mai 2018
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Das neue RDA Toolkit
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Entity chapters
Manage views

Search menu

Manage 
profile
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Graphical browser

Policy statements
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Policy statements
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Policy statements appear 
in column on the right

Lines connect policy 
statements with RDA 
content
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Element refine or 
“Ready reference” iconrecording 

method 
example
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2018



Glossary link
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Right click tool to 
insert:
- bookmark
- note
- URL

Print icon
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13. Juni 2018
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Danke fürs Zuhören!

Renate Behrens
Deutsche Nationalbibliothek
Europe Representative to the RSC
r.behrens@dnb.de
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• RDA-Info-Wiki
• RDA Board and RDA Steering Committee
• European RDA Interest Group

Informationen

39

Alle Abbildungen  
https://commons.wikimedia.org

Screenshots des RDA Toolkit: ALA
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Das neue RDA Toolkit
Wie geht es weiter und
was kommt auf uns zu?

Teil 2: Ein Blick auf das
IFLA LRM und das „neue“ RDA
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FRBR
Bibliografische Daten (Titeldaten)
(1998, überarbeitet 2007) 

FRAD
Normdaten allgemein
(2009)

FRSAD
Normdaten für Sach-
erschließung (2010)

IFLA LRM
(IFLA Library Reference Model)
für alle Arten von bibliografischer Information
(verabschiedet 2017)

• Frühere FR-Modelle
waren teilweise widersprüchlich

• IFLA LRM
harmonisiertes und aktualisiertes 
konzeptionelles Modell

RDA basiert auf FRBR & Co., 
muss künftig auf LRM beruhen!

Warum überhaupt etwas Neues?
Änderung bei den IFLA-Standards
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Wichtige Tendenzen:
• Neue Entitäten-Struktur

u.a. gibt es keine Entitäten 
mehr, die nur für die Sach-
erschließung gedacht waren 
(frühere FRBR-Gruppe 3)  

• Auf hoher Abstraktionsstufe
z.B. nur relativ wenige Merk-
male und Beziehungen de-
finiert, muss bei praktischer 
Umsetzung verfeinert werden

• Merkmal oder Beziehung?
vieles, was früher ein Merkmal 
war, wird jetzt als Beziehung 
modelliert 

ht
tp

s:
//w

w
w

.if
la
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rg
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ub
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11

41
2

https://www.ifla.org/publications/node/11412
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11 hierarchisch gegliederte Entitäten im LRM
1. Ebene 2. Ebene 3. Ebene

Res
-- Werk
-- Expression
-- Manifestation
-- Exemplar
-- Akteur
-- -- Person
-- -- Gemeinschaftlicher Akteur
-- Nomen
-- Geografikum
-- Zeitraum

jedes beliebige 
„Ding“ (alle an-
deren Entitäten
sind zugleich 
Instanzen von 
Res)

Kern von FRBR 
bleibt erhalten

• In RDA wird nicht „Res“, sondern „RDA Entity“ implementiert
als Oberbegriff für alle in RDA vorkommenden Entitäten (d.h. künftig kein An-
spruch mehr, auch Sacherschließung abzudecken, obwohl „subject“ vorkommt)
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11 hierarchisch gegliederte Entitäten im LRM
1. Ebene 2. Ebene 3. Ebene

Res
-- Werk
-- Expression
-- Manifestation
-- Exemplar
-- Akteur
-- -- Person
-- -- Gemeinschaftlicher Akteur
-- Nomen
-- Geografikum
-- Zeitraum

Übergeordnete Entität 
„Akteur“ aus praktischen 
Gründen eingeführt

bezieht sich im LRM nur noch 
auf reale Menschen (nicht auf 
fiktive Personen, Tiere oder 
Pseudonym-Identitäten)

„a gathering or organization of 
persons“, die als Akteur handeln• Familie und Körperschaft

werden in RDA zusätzlich implementiert
(als Unterentitäten von „Gemeinschaftlicher Akteur“)
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11 hierarchisch gegliederte Entitäten im LRM
1. Ebene 2. Ebene 3. Ebene

Res
-- Werk
-- Expression
-- Manifestation
-- Exemplar
-- Akteur
-- -- Person
-- -- Gemeinschaftlicher Akteur
-- Nomen
-- Geografikum
-- Zeitraum

Gab es in FRBR nur als 
Thema eines Werks, jetzt 
ganz allgemein definiert Ganze neue Entität, 

ebenfalls allgemein 
definiert

• Veränderte Modellierung
Beispiel dafür, dass aus Merkmalen in FRBR Beziehungen im LRM werden
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Res Geografikum
hat eine Beziehung zu

• Wird in RDA konkretisiert, z.B.:
− Beziehung zwischen Manifestation und 

Erscheinungsort bzw. Erscheinungsdatum
− Beziehung zwischen Person und Geburtsort 

bzw. Geburtsdatum

• So etwas war bisher als Merkmal modelliert
aber in der GND teilweise schon als Beziehung 
zwischen Datensätzen umgesetzt

Res Zeitraum
hat eine Beziehung zu

Erkenntnis: keine scharfe Abgrenzung 
zwischen Merkmal und Beziehung

Im LRM definierte 
Basis-Beziehungen
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Behandlung der Merkmale

Konsequenz für die Gliederung von RDA
Bisher klare Zweiteilung von RDA:

Behandlung der Beziehungen
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Künftig Gliederung des Hauptteils von RDA nach Entitäten:

Pro Entität Aufführung aller
zugehörigen Elemente
unabhängig davon, ob es sich 
im Modell um Merkmale oder 
um Beziehungen handelt

„Guidance“
weiterer Teil des Regelwerks, enthält 
allgemeine Texte zu verschiedenen 
Aspekten, z.B. Umgang mit „non-human 
personages“ und Erfassungsmethoden

Screenshot aus der Betaversion
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11 hierarchisch gegliederte Entitäten im LRM
1. Ebene 2. Ebene 3. Ebene

Res
-- Werk
-- Expression
-- Manifestation
-- Exemplar
-- Akteur
-- -- Person
-- -- Gemeinschaftlicher Akteur
-- Nomen
-- Geografikum
-- Zeitraum

alles, was als Benennung für eine 
Entität dienen kann, z.B. Namen, Titel 
(z.B. Manifestation), Identifikatoren

• „Nomen“ als eigene Entität für Dinge, die früher Merkmale waren
Definition: „an association between an entity and a designation that refers to it“
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Person 1: Autor von 
„Buddenbrooks“

hat Bezeichnung

ist Bezeichnung von
Nomen 1

hat Bezeichnung

ist Bezeichnung von
Nomen 2

Zwei Menschen namens Thomas Mann:
Hier liegen zwei unterschiedliche Nomen vor, da 
sie sich auf unterschiedliche Personen beziehen

Person 2: Autor 
dieses Werks
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Person 2: Autor 
dieses Werks

Person 1: Autor von 
„Buddenbrooks“

hat Bezeichnung

ist Bezeichnung von
Nomen 1

hat Bezeichnung

ist Bezeichnung von
Nomen 2

Die Zeichenfolge „Thomas Mann“
ist nicht das Nomen selbst (dies ist ein abstraktes Konzept), 
sondern nur ein Merkmal davon (der sog. „nomen string“)

Merkmal:
„Thomas Mann“

Merkmal:
„Thomas Mann“



P
ro

f. 
H

ei
dr

un
 W

ie
se

nm
ül

le
r  

 
H

oc
hs

ch
ul

e
de

r M
ed

ie
n

15.06.2018 107. Bibliothekartag in Berlin Folie 13

Wird in der praktischen Arbeit voraussichtlich kein Problem sein:
• RDA arbeitet mit sog. „Shortcuts“ (Abkürzungen)

Beispiel Element „Haupttitel“
− im Modell zweistufig:

Manifestation hat ein Nomen (Haupttitel) mit Merkmal „XY“
− in RDA ganz simpel:

Manifestation hat Haupttitel „XY“

häufig zu erwartender Effekt: es wird dasselbe erfasst, aber die 
Information wird in der Theorie anders zugeordnet

• „Nomen“-Konzept wird auch bei Pseudonymen verwendet
da Pseudonym-Identitäten nicht mehr unter „Person“ fallen

es ist jedoch keine Änderung bei der Praxis der GND-Normdaten-
sätze nötig (auch hier bezieht sich die Änderung nur auf die theore-
tische Fundierung und ggf. auf die verwendete Terminologie)
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Neuerung „Manifestation statement“

IFLA LRM, S. 49

Neues Konzept 
im LRM

• Oberbegriff
für alles, was direkt 
von der Manifestation 
abgeschrieben wird, 
z.B. Verantwortlich-
keitsangabe, Verlags-
name, Reihentitel
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• Bisherige fein gegliederte Elemente bleiben erhalten, z.B.
− Haupttitel, Titelzusatz, Verantwortlichkeitsangabe
− Erscheinungsort, Verlagsname, Erscheinungsdatum

• Zusätzlich neue, gröbere Elemente, z.B.
− „Manifestation title and responsibility statement“
− „Manifestation publication statement“

Umsetzung im 3R-Projekt

werden wie bisher mit normalen Regeln für das Übertragen verwendet
(„normalized transcription“)

auch für (halb-)automatische Verfahren gedacht; keinerlei Änderungen
(„basic transcription“)

Manifestationsangabe:
Joachim Elias Zender LEXIKON BUCH 
DRUCK PAPIER
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Bisheriges Konzept unterschiedlicher Erfassungsmethoden
gilt nur in bestimmten Bereichen, z.B. bei Beziehungen zwischen Werken:

1. unstrukturierte Beschreibung

Neuerung „Recording methods“

Verfilmung des Jugendbuchs "Das fliegende Klassenzimmer" von Erich Kästner

Filmbearbeitung von: Das fliegende Klassenzimmer / Erich Kästner

Kästner, Erich, 1899-1974. Das fliegende Klassenzimmer
Beziehungskennzeichnung: Filmbearbeitung von

GND: 7779632-9
Beziehungskennzeichnung: Filmbearbeitung von

2. strukturierte Beschreibung

3. normierter Sucheinstieg

4. Identifikator
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Vier Erfassungsmethoden, die vom Prinzip her für alle Elemente gelten
(mit einigen Ausnahmen)

1. Unstrukturierte Beschreibung
umfasst jetzt auch Dinge, die aus der Ressource übertragen werden
(z.B. abgeschriebener Haupttitel)

2. Strukturierte Beschreibung
umfasst jetzt auch die Methode „Normierter Sucheinstieg“;
auch normiertes Vokabular wird hier eingeordnet

3. Identifikator
eindeutig in einem bestimmten System, eher für Menschen gedacht

4. URI bzw. IRI (Internationalized Resource Identifier)
eindeutig im globalen Semantic Web, primär für Maschinen gedacht,
für Linked-Data-Anwendungen („actionable link“) 

Weiterentwicklung im 3R-Projekt
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Beispiel 1: Art des Inhalts

Bildband

strukturierte Beschreibung

GND: 4145395-5

Identifier

http://d-nb.info/gnd/4145395-5 

URI

Enthält viele Abbildungen

unstrukturierte Beschreibung

Beispiel 2: VerfasserIn

Wiesenmüller, Heidrun, 1968-

strukturierte Beschreibung

GND: 122087801 oder
VIAF: 76632932 oder
ORCID: 0000-0002-9817-5292

Identifier

http://d-nb.info/gnd/4145395-5 oder
http://viaf.org/viaf/76632932 oder
https://orcid.org/0000-0002-9817-5292 

URI

Heidrun Wiesenmüller

unstrukturierte Beschreibung
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Bei jedem Element (hier Medientyp):
Aufführung der Erfassungsmethoden 
inkl. Beispielen

Screenshots aus dem Prototypen
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• Zahl der Elemente nimmt deutlich zu, u.a.:
− „inverse“ Elemente, die bei zwei Entitäten auftauchen (z.B. Geburtsdatum 

sowohl bei Person als auch bei Zeitraum)
− bisherige Beziehungskennzeichnungen werden zu eigenen Elementen

(z.B. Element „Verfasser“ als Unterelement von „Geistiger Schöpfer“)

• Stärkere Generalisierung, weniger konkrete Vorschriften 
z.B. nur noch allgemeines Kapitel zu Informationsquellen statt Vorgaben bei 
jedem Element (Details können in Anwendungsrichtlinien geregelt werden);
es gibt keine Kernelemente mehr

• Größere Änderungen in einigen Bereichen
u.a. bei fortlaufenden Ressourcen; z.B. werden künftig die Print- und die 
Online-Ausgabe einer Zeitschrift nicht mehr verschiedene Expressionen, 
sondern zwei unterschiedliche Werke sein

Einige weitere Neuerungen

Umsetzung und Konsequenzen müssen erst noch geprüft werden
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Klar ist:
Wir werden uns alle neu 
orientieren müssen!



P
ro

f. 
H

ei
dr

un
 W

ie
se

nm
ül

le
r  

 
H

oc
hs

ch
ul

e
de

r M
ed

ie
n

15.06.2018 107. Bibliothekartag in Berlin Folie 22

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz
(http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/)

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

	Treffpunkt STA_2018_Behrens
	Treffpunkt STA_2018_Wiesenmueller
	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22


